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Planbesprechung – VU Person klemmt 

 
ca. 45 Minuten 

 
1 Ausbilder  

 
7 Personen 

 

 Planspielplatte (leicht schräg stellen, damit die Straße ein Gefälle hat) 

 1 Unfall-PKW, mehrere PKW (Straßenverkehr), HLF, 2 Personen  

 

 

Die Teilnehmenden… 

 reflektieren ihre Leistung in der taktischen Einheit. 

 reflektieren den eigenen Leistungsstand und melden ihren Fortbildungsbedarf an. 

 sammeln die Kompetenzen, die auf Truppebene für die praktische Umsetzung der 

Befehle vorhanden sein müssen. 

 beurteilen die Gefahren, die bei der Umsetzung des Befehls auftreten können und 

nennen Kompensationsmöglichkeiten (z.B. Verhalten, Schutzkleidung, Geräte, 

etc.). 

 

 

 

Der Ausbilder oder die Ausbilderin stellt folgendes Szenario dar: 

Einsatz für die Löschgruppe Albringhausen zum Verkehrsunfall mit eigeklemmter Person. 

Der PKW ist aus unbekannter Ursache gegen ein parkendes Auto gefahren. Der 

Gruppenführer schickt einen Truppmann zur Erkundung zum Fahrzeug vor. Er soll den 

PKW auf verletzte Personen und mögliche Gefahren erkunden. Parallel bekommt die 

restliche Mannschaft des HLF die Aufgabe eine Geräte und Schrottablage einzurichten 

und den Brandschutz sicherzustellen.   

Im Rahmen der Erkundung wird eine eingeklemmte und verletzte Person auf dem 

Fahrersitz aufgefunden. Die Person ist bei Bewusstsein und ansprechbar. Bei dem PKW 

laufen Betriebsmittel aus. 

Kompetenzen 

Beschreibung 
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Die Teilnehmenden diskutieren auf Basis der Lage folgende Fragen: 

 Welche Kompetenzen müssen wir uns als Gruppe aneignen, um den Befehl 

umsetzen zu können? 

o Absichern von Einsatzstellen gegen den fließenden Straßenverkehr 

o Fahrzeug sichern 

o Fahrzeug stabilisieren 

o Geräteablage einrichten 

o AUTO-Regel bei der Erkundung anwenden 

 Welche Kompetenzen besitzen wir schon als Gruppe? 

o Löschangriff aufbauen 

o Schutzkleidung mit Signalwirkung tragen 

o Erste Hilfe 

 Sind in der Lage Gefahren für die Einsatzkräfte, sonstige Personen oder Objekte 

zu erkennen? 

o Verkehrsgefahr 

o Erkrankung / Verletzung 

o Gefahr für die Umwelt durch auslaufende Betriebsstoffe 

o Ausbreitung (Brandausbreitung) 

 Welche Möglichkeiten gibt es, um die Gefahren zu beseitigen oder die bedrohten 

Objekte zu schützen? 

o Sichern von Einsatzstellen gegen den fließenden Straßenverkehr (FwDV 1) 

o Schutzkleidung mit Signalwirkung tragen 

o Erweiterte Erste Hilfe  

o Löschangriff  

 

 

 Der Ausbilder oder die Ausbilderin begleitet die Diskussion und ergänzt 

gegebenenfalls die Ergebnisse. 

Aufgabenstellung 

Information 
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 In einem Unterrichtsgespräch gibt er oder sie den Teilnehmenden Informationen 

zu den Gefahren der Einsatzstelle.  

 

Der Ausbilder oder die Ausbilderin sammelt die Ergebnisse und hält sie an einer Tafel / 

Flipchart / Metaplanwand für den Verlauf der Lernsituation fest.  

Beispiel: 

 

Bei jeder Methode, die die Gruppe im Rahmen der Lernsituation „VU – Person klemmt“ 

absolviert, wird die Kompetenzerweiterung durch Verschieben der Karten deutlich 

gemacht.  

Die Gefahrensammlung wird durch die möglichen Kompensationsmöglichkeiten ergänzt. 

Final werden alle Kompetenzen in einer entsprechenden Einsatzübung 

zusammengeführt 

 

 

Auswertung 

Quelle: IdF NRW 2024  


